
28 Predigten und Vorträge Aug. Ande lfinger
eft Glaube und Unglaube. Paderborn, Ferdinand Schöningh.
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In meun Vorträgen behandelt der Verfaſſer ſehr zeitgemäße Fragen über

den Glauben; die Notwendigkeit einer gläubigen Annahme der chriſtlichen Offen
barung V einem wirklich rechtſchaffenen Leben, die tröſtliche Gewißheit unſeres
heiligen Glaubens, die ſich aus einer lebendigen, unfe  Aren Lehrautorität
ergibt, die Vernunftgemäßheit des katholiſchen Glaubens, die auch UV die
Undurchdringlichkeit mancher Glaubensgeheimniſſe und durch die Reſultäte der
Wiſſenſchaft nicht aufgehoben wird, das Bekenntnis des Glaubens als perſön
liche und ſoziale Pflicht, Menſchenfurch und eꝰu vor Selbſtverleugnung als
Hinderniſſe für das praktiſche Bekenntnis das ſind urz geſagt die Gegen⸗

Dasſtände,

2 die in dieſen Vorträgen eine ſachgemäße Behandlung erfahren.
ema iſt immer charf fixiert und klar efaßt, die Dispoſition ſehr überſichtlich,die Beweisführung gründlit und überzeugen Ein Vorzug der Predigten
liegt au mn threr ürze Das Büchlein ird für Vorträge UÜUber den Glauben
ſchätzenswerte Dienſte eiſten
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3. Heft. Tugenden Uund Vorzüge der Gottesmutter. Pader⸗
orn, Ferdinand Schöningh. 8 87 ( M 4. —

In Vorträgen behandelt der Verfaſſer die Religioſität, den Ge
horſam, die Macht, Güte, Keuſchheit, Sündenloſigkeit, Gottesliebe, Demut un
Geduld der allerſeligſten Jungfrau Maria Dieſes Programm iſt reilich nicht
immer ſtreng durchgeführ Wir finden darunter Predigten U.  17*  ber Tugenden,
denen das etſpie Mari  4  2 hinſichtlich dieſer Ugenden als Einführung voraus
geſchickt iſt, ohne daß In der weiteren Ausführung auf Maria un ihre beſondere
Vorbildlichkeit ezug genommen waäre Es dürfte Ndeſſen keine Schwierigkeit
bieten, bei ihrer Verwertung dieſen Mangel 8 rſetzen Im übrigen en
wir 2 hier mit Predigten 3 tun, die ſich durch arhei mn der Faſſung und
Darlegung des Hauptgedankens, wie durch die Wärme  —2 des Tones auszeichnen.
Sie in aſt ausnahmslos für jüngere Leute berechnet, wenn auch die praftiſchen
Anwendungen für jedermann von Nutzen ind

5„ — . Lle
9 Predigten Uber das Opfer, ſpezie über das heilige

Meß  fer D, Johann Fi ch Benefiziumsvikar. Regensburg
Verlagsanſtalt vorm Man 104 E. Broſch. M 1.8  ——

Vorliegende Predigten ich mit einem Gegenſtande, der in der
lehramtlichen Tätigkeit des Seelſorgers immer wiederkehren muß, da das
heilige Meßopfer Mittel und Höhepunkt unſerer Gottesverehrung iſt Anlage
und Plan der elf Vorträge umfaſſenden Sammlung verdienen illigung.edenfalls ar es ein glücklicher Gedanke, der Behandlung des heiligen Meßopfers Predigten 1*  ber Sündenfall, altteſtamentliches er und Kreuzopfer
voranzuſchicken, Aum ſozuſagen die iſtoriſche Unterlage für den kirchlichen eL⸗u gewinnen. Die Predigt über „das eilige Kreuzopfer  40 äßt jedo den
Beweis darüber völlig vermiſſen, daß der Kreuzestod Chriſti ein er Im
wahren und eigentlichen Sinne war; ſie bietet nach einer weitläufigen Einleitungnichts anderes als eine allerdings gewandte Darſtellung der Kreuzigung des
Herrn. Die folgenden Predigten bis die den eigentlichen Kern der Sammlungbilden, ſind inhaltlich wirklich gut; der immerhin ſchwierige Stoff iſt glücklibewältigt; S ird auch manches nelte Material geboten, das man in anderen
Predigten über dieſen Gegenſtand vergeblich ucht Doch erſcheint raglich,Ob das gewöhnliche Volk den Ausführungen mn der vorliegenden Form immer
3u folgen mſtande iſt, da der Herausgeber wenig ebrau macht von den
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Veranſchaulichungsmitteln, die die Rede populär machen In der Predigtiſt ihm allerdings die Veranſchaulichung rächtig gelungen; das iſt eine echtpopuläre Redeweiſe Im übrigen bietet die Sammlun 0 manche Anregung,die ſie wohl rauchbar erſcheinen läßt.
—

⁵ Heller

—3⁴0 Ausgewählte Predigten und Predigtentwürfe. Von
Joſef Ignaz von Ah, weiland Pfarrer un Kerns. Herausgegeben von
Dry ck, Profeſſor N1 der Univerſität Freiburg un der Schweiz. 16 bis
20 Lieferung. Stans 1909/11. Hans von Matt U. Cie., Verlagsbuchhandlung.

Die hier angezeigten Lieferungen, die den des weiten anbilden, enthalten Predigten auf die Feſttage und elf Predigten, beziehungs—weiſe Entwürfe auf die Feſt der ſeligſten Jungfrau (für Mariä Empfängnisdrei, für Maria Verkündigung vier, für die übrigen Marienfeſte 1e eine undzweiundzwanzig Predigten Ur die E anderer Heiligen; dabei ind nichtblo die in der geſamten 4 durch eine öffentliche Feſtfeier ausgezeichnetenHeiligen berückſichtigt, ondern auch ver  tedene Landes-, iözeſan und Tt  S·
rone, ie Nikolaus der Flüe, allus, Othmar, Karl Borromäus, Agatha,boiſius, Heinrich, Maria Magdalena, Franz Xaver und Barbara. Das FeſtAllerheiligen iſt nit vier Vorträgen bedacht. Den Schluß bildet eine Predigtur den Allerfeelentag. Man 1e. s jeder Predigt d  * daß man eS mit enemMann der Seelſorge 3u un hat, der die Kanzeltätigkeit ehr ernſt nahm. Wieſelb ſt geſteht, hat CY die des Gegenſtandes uimmer mit dem heiligenJoſef beraten. Das Ergebnis dieſer Beratung Themata, die nicht ſeltenoriginell, meiſtens von aktueller Bedeutung, jedesmal aber mi aller arheitfixiert ind Ueberſichtlich In der Dispoſition zeichnen ſich die Predigten Usdurch eine (TLae  Vũ  ülle treffender Analogien und atmen den El einer tiefwurzeln—den Frömmigkeit. Der oIn iſt ⁰ erzlich und mitunter 0 familiär, daß ichda Gemüt des Zuhörers unwillkürlich Angezogen fühlen muß. Wenn derVerfaſſer dabei auch vulgäre Redewendungen gebraucht, ⁰ wollen vir da enlſchuldigen, be  V nicht verteidigen. Wie nicht anders 3 erwarten, hat der Verfaſſer einen Predigten nicht ſelten das Gepräge ſeiner Heimat aufgedrückt;beſonders hat 2 die hiſtorichen Züge QAus der Vergangenheit bseizerlandes geholt Dief mſtan vermag den Nicht-Schweizer umſoweniger da
von abzuhalten, die vorliegenden Preden ate 5 ziehen, als ſie ihm als  —Mittel dienen, ſeine Predigt mit N Zügen 3u beleben

N Heller.
32 C heiligſte Herz Jeſu, unſere Heimat. Niſts Predigt⸗kollektion. Predigten über das heiligſte Herz Jeſu He  —  rausgegeben von

Ludwig Nagel, Konviktsdirektor und Jakob Niſt, Pfarrer. Paderborn.V  ruck und Verlag von Ferdinand Schöningh. 80 ＋
Die elden

prachen für 2  —
Herausgeber haben ſich bereits mit einer Sammlung von An
Feier der erſten heiligen Kommunion, die mter dem itelGnadentag“ bei Laumann un Dülmen erſchien, vorteilha undmit Erfolg u die omiletiſche Literatur eingeführt Un beabſichtigen ſie, eineE von Predigtkollektionen über verſchiedene Gegenſtände V kleinen Bändchenerſcheinen 3 ＋½en liegt bereits eme Sammlung vor Ur Weihnachten, Beſchneidung und Epiphanie un eine zweite für Oſtern, Himmelfahrt und PfingſtenIhnen ſchlie6 ſich nun die oben genannte Sie umfaßt 24 Predigten überdas heiligſt Herz 20

eſu, zwei über das koſtbarſte Blut Wenn die Herausgeberankünden, daß ſie bei der uswahl von dem Streben geleite waren, „möglichſtneue Themen“ oder doch eine

bieten, ⁰ haben ſie den erſten
„meue Bearbeitung allbekannter Themen“ 3Teil dieſes Verſprechens inſofern gehalten, alſie nicht bloß für das Herz Feſu⸗

EI elbſt acht gediegene Predigten bereitſtellten,


